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Deutschland

Seit vie len Jah ren wird eine zu neh men de Ent frem dung von Mensch und Na tur fest ge stellt. Schon län­
ger be kla gen Bio lo gen und Na tur schüt zer das ab neh men de In ter es se an der Na tur und da mit ein­
her ge hend die ab neh men den Kennt nis se an der be leb ten Um welt. Den noch ist ge gen wär tig ins be­
son de re bei jun gen Men schen ein wach sen des Be wusst sein für die Not wen dig keit von Um welt­ und 
Kli ma schutz maß nah men ent stan den, wie die Fri days for Fu ture­Be we gung be ein dru ckend zeigt.

BioMare – Biologie mariner Lebensräume 
aktiv erleben und schützen

Ein Bericht von Svenja Beilfuß

Der Tou ris mus hat für Schles wig-Hol stein gro-
ße Be deu tung, die Küs ten von Nord- und Ost see 
sind be vor zug te Rei se zie le. „Strand er le ben“ ge-
hört als pri mä rer Wunsch der Gäs te un be dingt 
dazu. Doch das Er le ben hört meist über der Was-
ser­ober­flä­che­ auf.­ Vie­len­ Men­schen­ fehlt­ nicht­
nur das Wis sen um die un ter schied li chen Le-
bens­räu­me­ im­Meer,­ son­dern­ auch­um­die­ ver­
schie de nen Be dro hun gen, dem die ses sen si ble 
Sys tem aus ge setzt ist.

­ Ma­ri­ne­Le­bens­räu­me­ak­tiv­er­le­ben­und­schüt­
zen – dies greift das er folg rei che Lern prin zip auf, 
In­hal­te­durch­di­rek­tes­Er­le­ben­emo­tio­nal­zu­ver­
ste hen und dau er haft zu be hal ten. Bio ma re teilt 
sich da bei wet ter be dingt in zwei Tei le, ein Som-
mer­­und­ein­Win­ter­pro­gramm:­ak­tiv­er­le­ben­im­

Som­mer,­Wis­sens­ver­mitt­lung­tro­cke­nen­Fu­ßes­in­
den­küh­le­ren­Jah­res­zei­ten.

Projektkomponenten
Do­it­yourself­Box­(Nach­hal­tig­keits­box)
Die DIY-Box ent hält alle nö ti gen Zu ta ten zur ab-
fall­frei­en­ Her­stel­lung­ ver­schie­de­ner­ Pro­duk­te,­
eine An lei tung so wie eine Ziel grup pen-ori en tier-
te­In­for­ma­tio­nen­zu­Müll­und­Plas­tik­ver­mei­dung.­
Die Box ist für Ein rich tun gen in ganz Schles wig-
Hol stein be stell bar, da mit ver bun den ist das An-
ge­bot,­ dass­ die­ Pro­jekt­mit­ar­bei­te­rin­ die­ Un­ter­
richts ein heit per sön lich be glei tet.

Ostseeprogramm
Das Pro gramm ver mit telt Wis sen und bie tet die 
Mög­lich­keit,­ak­tiv­die­Welt­un­ter­der­Ober­flä­che­
zu er for schen. Den Teil neh mern je den Al ters wer-
den In for ma tio nen über die Ost see als Le bens- 
und Wirt schafts raum auch spie le risch ver mit telt. 
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Schwer­punkt­ist­das­Na­tur­er­le­ben­und­­er­kun­den­
am­ Strand.­ Bei­ käl­te­ren­ Was­ser­tem­pe­ra­tu­ren­
ste hen Wa tho sen be reit, um mit Ke schern und 
Schie­be­ke­schern­selbst­auf­die­Su­che­zu­gehen.

Schnorcheln
Je­der­ si­che­re­Schwim­mer­ kann­mit­ ei­ner­ be­reit­
ge­stell­ten­Schnor­chel­aus­rüs­tung­ei­nen­di­rek­ten­
Blick­ un­ter­ die­ Ober­flä­che­ wer­fen.­ Im­ Rah­men­
von­Schnor­chel­tou­ren­wer­den­von­ei­ner­Mee­res­
bio lo gin Hin ter grund-In fos zur Ost see und ih ren 

Be­woh­nern­ver­mit­telt.­Im­Mit­tel­punkt­steht­aber­
das­ di­rek­te­ Er­le­ben­ der­ Un­ter­was­ser­welt­ mit­
Schnor­chel­ und­ Flos­sen.­ Vor­ al­lem­ Men­schen,­
die­aus­so­zia­len­Grün­den­bis­her­we­nig­Kon­takt­
mit­ dem­Meer­ hat­ten,­ sol­len­ an­ die­sen­ Tou­ren­
teil­neh­men.­ Rei­ne­ Mäd­chen­tou­ren­ sind­ da­bei­
Be­stand­teil­des­Pro­jekts.

Deutsch-Arabisches Ostsee-Infoheft
Laut dem Zu wan de rungs be richt des Lan des 
Schles­wig­Hol­stein­ ka­men­ al­lein­ im­ Jahr­ 2018­
mehr­ als­ 4.400­ asyl­su­chen­de­ Men­schen­ nach­
Schles wig-Hol stein, von de nen eine gro ße Zahl 
die­ara­bi­sche­Spra­che­ken­nen.­Das­Ost­see­In­fo­
heft in for miert auf Deutsch und Ara bisch über die 
The­men­Meer,­Ost­see­und­Mee­res­müll.­Das­Heft­
steht­Bil­dungs­ein­rich­tun­gen­zur­Ver­fü­gung.

Resultate­Projekt­BioMare­2­im­Jahr­2021
Das­Projekt­BioMare­2­hat­2021­bereits­sehr­vie-

le­Menschen­erreichen­können.­Der­Fokus­lag­vor­
allem­ auf­ den­ Umweltbildungsveranstaltungen­
(Ostseeprogramm, Schnorcheln und Ostsee-Ent-
deckertour)­ im­ Sommer­ sowie­ der­ Erarbeitung­
der­neuen­BioMare­DIY­Box.

­ Zur­ Unterestützung­ unserer­ Arbeit­ haben­wir­
zahlreiche­Medien­als­BioMare­Produkte­herge-
stellt:
• Druck­von­3.000­BioMare­DIY­Broschüren
• Druck­von­2.000­BioMare­DIY­Boxen

• Videos­mit­Anleitungen­der­ sechs­BioMare­
DIY-Rezepte aufgenommen

• Audiodateien der deutschen sowie engli-
schen­Version­des­Ostsee­Infohefts­„Tour­in­
die Ostsee“ erstellt 

• Druck­von­1.000­deutsch­englischen­Ostsee­
Infoheften „Tour in die Ostsee“

BioMare­Veranstaltungen­und­BioMare­Boxen
Im­ Jahr­ 2021­ führten­ wir­ über­ 100­ Veranstal-
tungen­durch­und­erreichten­so­mehr­als­1.500­
Menschen.­Es­hätten­noch­mehr­Veranstaltungen­
sein­können,­doch­durch­Corona­wurden­wieder­
einige­kurzfristig­abgesagt.

­ Die­ neuen­ BioMare­DIY­Boxen­ kamen­ erst­ im­
Oktober­nach­über­drei­Monaten­Lieferverzöge-
rung aufgrund von Rohstoffmangel in Kiel an. 
Seitdem­ arbeiten­ wir­ die­ Vorbestellungen­ ab­
und­ es­ konnten­ bis­ Ende­ 2021­ schon­ 469­Bio-

Die­ BioMare­ Do­it­yourself­Box­ enthält­ Zutaten­ und­ Rezep-
ten,­um­Alltagsprodukte­plastikfrei­herzustellen.

Die Ostsee wurde mit Keschern erforscht und die Tiere und 
Pflanzen­anschließend­in­einem­Aquarium­bestimmt
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Mare­Boxen­an­Workshop­Teilnehmer*innen­und­
Multiplikator*innen­ versendet­ werden.­ Außer-
dem­ gibt­ es­ bereits­ Vorbestellungen­ über­ min-
destens­500­weitere­DIY­Boxen.

­ Die­Öffentlichkeitsarbeit­konzentrierte­sich­im­
Jahr­2021­auf­folgende­Kanäle:
• Pressemitteilungen­ zum­ BioMare­Sommer-
programm­und­Ostseeprogramm­im­Umwelt-
haus

• Veröffentlichungen:­ BUNDmagazin,­ der­ re-
porter Neustadt, Ostholsteiner Anzeiger der 
SHZ,­Lübecker­Nachrichten

• Fernsehbeitrag­ im­ NDR:­ Schnorchelveran-
staltung­mit­Philipp­ Jess­ für­das­Schleswig­
Holstein­Magazin

• Veranstaltungshinweise­ zu­ BioMare­Work-
shops­ und­ Umweltbildungsveranstaltungen­
über zahlreiche Webseiten

• Newsletter:­BUND­Schleswig­Holstein,­BUND­
Kreisgruppe Ostholstein Newsletter

• BioMare­Homepage:­bund­sh.de/biomare
• Facebook,­Instagram,­Twitter

Erreichte Personen
2.026­Personen­wurden­direkt­durch­Ostseepro-
gramme,­ Schnorcheln,­ Ostsee­Entdeckertour,­
Workshops,­Seminare,­Vorträge­und­die­BioMa-
re-Boxen erreicht.

­ Über­Posts­ in­den­Sozialen­Medien,­Newslet-
ter­und­Veröffentlichungen­ (s.o.)­konnten­etwas­
mehr­als­190.000­Menschen­über­BioMare­infor-
miert werden.

­ Ehrenamtliche­ Personen­ und­ Freiwillige­ die­
sich­2021­im­Projekt­BioMare­2­engagierten:
33­ ehrenamtliche­ Personen­ oder­ Freiwillige­
haben­ im­ Jahr­ 2021­ im­ Projekt­ BioMare­ 2­mit-
gearbeitet.­ Darunter­ waren­ die­ FöJl*erinnen­
und­ Praktikan*tinnen­ des­ BUND­ Schleswig­
Holstein,­ BUNDjugend­ Schleswig­­ Holstein,­
BUND­Umwelthaus­ Neustadt,­ Ocean­ Summit,­
Umweltberatungsstelle­Schwentinental,­Umwelt-
beratungsstelle­Plön­sowie­Freiwillige­des­BUND­
Schleswig-Holstein, Bremen und Niedersachsen 
jedoch­auch­Menschen­außerhalb­des­BUND.

Erfolge­des­BioMare­2­Projekts
Im­Sommer­2021­wurde­eine­weitere­Meeresbio-
login­ für­ die­Umweltbildungsarbeit­ von­ Juni­ bis­
August­ im­ Projekt­ BioMare­ 2­ eingestellt.­ Durch­
die­ tatkräftige­ Unterstützung­ konnten­ deutlich­
mehr Ostseeprogramme, Schnorchelveranstal-
tungen­ und­ Ostsee­Entdeckertouren­ besonders­
in Ostholstein durchgeführt werden als mit einer 
Arbeitskraft.­Durch­das­aktive­Erforschen­der­Un-
terwasserwelt­ der­Ostsee­ bei­ diesen­Veranstal-
tungen­ konnten­ mehr­ als­ 1.500­ Menschen­ im­
Alter­zwischen­4­und­70­Jahren­begeistert­und­an­
den­Meeresschutz­herangeführt­werden.

­ Aus­ den­ Erfahrungen­ im­ ersten­ Corona­Jahr­
2020­ haben­wir­ gelernt,­ dass­ in­ der­Winterzeit­
auf­Online­Veranstaltungen­gesetzt­werden­soll-
te.­Es­konnten­in­den­kälteren­Jahreszeiten­2021­
mehr­DIY­Workshops­zur­BioMare­DIY­Box­ange-
boten werden, da sie digital stattfanden. Auch 
einige­ Vorträge­ zum­ Lebensraum­ Ostsee­ sowie­
dem­Thema­„Müll­im­Meer“­ergänzten­2021­das­
BioMare­Angebot.­ Hier­ kamen­ als­ Interessen-
ten nun auch u.a. ein Hotel und ein Tauchclub 
dazu.­ Es­ ist­ schön­ zu­ sehen,­ wie­ die­ BioMare­
Umweltbildungsarbeit­ über­ die­ typischen­ Bil-
dungsträger­hinaus,­wie­die­VHS,­Schulen­oder­
das­ IQSH­Schleswig­Holstein,­bekannt­wird­und­
somit­ganz­anderen­Gruppen­in­der­Bevölkerung­
erreicht. Das ist besonders wichtig, denn je mehr 
Menschen­ für­ Müllvermeidung­ und­ Umwelt-
schutz sensibilisiert werden, desto eher setzen 
sie­ sich­ dafür­ ein,­ dass­ die­ Umwelt­ geschützt­
werden muss, um die eigene Lebensgrundlage 
zu erhalten.
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